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VORWORT 

Liebe Gemeinde, 
liebe Leserinnen und Leser, 
 
inmitten der festlichen Atmosphäre 
und der strahlenden Lichter, die die 
Geburt Jesu ankündigen, treten in 
diesem Jahr auch ganz andere Bil-
der in den Vordergrund. Krieg und 
Terror in lang nicht mehr dagewe-
senem Ausmaß erschrecken uns.   
Dennoch: Die Botschaft von Bethle-
hem erinnert uns daran, dass selbst 
in den dunkelsten Stunden Hoff-
nung geboren wird. Maria und Jo-
sef, auf der Suche nach Zuflucht, 
fanden in einem Stall eine rettende 
Oase. Die Weihnachtsgeschichte 
zeigt uns, dass sogar die einfachs-
ten Umstände der Anfang von et-
was Großem sein können. Möge 
auch in unseren Herzen Raum sein 
für die Hoffnung, dass Frieden und 
Liebe stärker sind. In einer Welt, die 
von Konflikten zerrissen ist, kann 
das Licht von Weihnachten uns da-
zu inspirieren, Frieden zu suchen.  
In dieser Zeit, die gezeichnet ist von 
Schmerz und Leid, wollen wir als 
Gemeinschaft zusammenstehen.  
Gemeinsames Beten und Handeln 
tragen dazu bei, dass die Dunkelheit 
des Krieges von der Liebe Christi 
durchbrochen wird. 
 

Wir wollen in diesem Advent an alle 
denken, die unter den Schrecken 
der Kriege leiden. Gleichzeitig wol-
len wir die Hoffnung nicht verlieren,  
dass die Liebe Gottes unsere Herzen 
erhellen kann. 
Lasst uns Friedensstifter in unserer 
Umgebung sein.  

Im Geiste der Liebe und des  
Friedens wünsche ich Ihnen allen—

auch im Namen  
des gesamten Pastoralteams -  

eine besinnliche Adventszeit und 
ein gesegnetes Weihnachtsfest!  

 

Thomas Steinkamp 

Text zum Titelbild 
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FRIEDENSGEBET 
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RUND UM WEIHNACHTEN—ADVENTSPUNSCH, PLÄTZ
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 ADVENTSPUNSCH, PLÄTZCHEN UND TREFFPUNKT ADVENT 
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RUND UM WEIHNACHTEN—WUNSCHBAUM, KINDERMI

Kinder helfen Kindern –  
und ich bin dabei! 

Kinder helfen Kindern – mit dieser Ak-
tion geben die Kinder ein lebendiges 
Beispiel der Solidarität und Hilfsbereit-
schaft. Aus vielen kleinen Gaben wird 
eine große Hilfe für Kinder in Not.  

Die Kollekte zum sogenannten 
„Weltmissionstag der Kinder“ wird bei 
uns an Heiligabend (Krippenspiel) und 
den Weihnachtsfeiertagen gehalten. 
Die Spendenboxen, die als Bastelvorla-
ge gezielt verteilt wurden oder in den 
Kirchen ausliegen, können von den 
Kindern zu diesen Gottesdiensten mit-
gebracht werden.  

Mit den gesammelten Spenden unter-
stützt das Kindermissionswerk ‚Die 
Sternsinger‘ im Verbund mit mehr als 
120 Kindermissionswerken weltweit 
Kinderhilfsprojekte in Afrika, Asien, 
Lateinamerika und Osteuropa.  

Aktion Wunschbaum -  

Wünsche erfüllen & Freude schenken 

Dieses Jahr wollen wir erneut zu 
Weihnachten kleine Wünsche von Be-
wohnern des „Haus am Bredberg“ in 
Schledehausen und erstmalig des 
„Haus am Lechtenbrink“ in Jeggen 
erfüllen, die keine Angehörigen haben 
und an Weihnachten ohne Geschenk 
bleiben würden.  Wie geht das? 
Zu Beginn der Adventszeit werden 
Zettel mit einzelnen Wünschen, z.B. 
„Ein Gutschein von der Eisdiele“, 
„Eine Handcreme“ oder „Zeit für ei-
nen Spaziergang“ an den Advents-
kranz in der katholischen Kirche in 
Schledehausen oder kleine Tannen-
bäume in den katholischen Kirchen in 

Bissendorf und 
Wissingen, sowie 
in der evangeli-
schen Kirche  
Achelriede ge-
hängt. Sie wählen 
aus, welchen 

Wunsch Sie erfüllen möchten, neh-
men den betreffenden Zettel mit und 
legen das Geschenk mit dem Zettel 
versehen bis zum 17.12. in eine der 
katholischen Kirchen.  
In der folgenden Woche werden die 
Geschenke zum „Haus am Bredberg“ 
und „Haus am Lechtenbrink“ ge-
bracht, wo Sie von den Mitarbeiter/
innen entsprechend am Heiligen 
Abend übergeben werden. 
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 WUNSCHBAUM, KINDERMISSIONSWERK & ADVENIAT  

Für Überweisungen nutzen Sie bitte die  

Kontoverbindungen der Kirchengemeinden (s. letzte Seite)! 
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RUND UM WEIHNACHTEN—WIR WARTEN AUF´S CHR
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 WIR WARTEN AUF´S CHRISTKIND UND MUSIKALISCHE EINSTIMMUNG 

Musikalische Einstimmung auf Weihnachten   
-Die Botschaft der Engel und die Hirten auf dem Feld- 

 

Heiligabend sind Sie ab 17:15 Uhr 
herzlich zu einer musikalischen Ein-
stimmung auf Weihnachten in die   
St.Dionysius-Kirche eingeladen.  
30 Minuten lang erklingt adventliche 
und weihnachtliche, fröhliche und 
meditative Orgelmusik aus vier Jahr-

hunderten und verschiedensten musikalischen Stilrichtungen.  
 

Freuen Sie sich auf bekannte Advents- und Weih-
nachtsmelodien, Hirtenmusiken aus verschiedenen 
Ländern und auf Musik über den weihnachtlichen Lob-
preis der Engel.  
 

Auch an den Weihnachtstagen und am Neujahrstag 
werden die Gottesdienste musikalisch mit festlicher 
weihnachtlicher Orgelmusik mitgestaltet.  
 

An der Dionysius-Orgel spielt  
Kirchenmusikerin Christiane auf dem Kampe 
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KINDERSEITEN
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 KINDERSEITEN 
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Rückblick auf die Festmesse zum 125. Jahrestages der 1. Hl. Messe in St. Laurentius Schledehausen

Am 19.11. feierten wir den 125. Jahres-

tag der ersten Hl. Messe in unserer 

Kirche. Bischof em. Dr. Franz-Josef Bo-

de leitete den festlichen  Gottesdienst. 

Als ehemalige Geistliche waren Pastor 

Joby und Pastor Loheide angereist. Pas-

tor Coffi, Pastor Höne und Diakon Bitt-

ner vervollständigten zusammen mit 

den MessdienerInnen das Bild im Altar-

raum. Bischof Bode fand in seiner Pre-

digt gute und deutliche Worte zu Ver-

gangenheit, Gegenwart und Zukunft 

von Kirche.  

Nach der Feier wurde im Pfarrheim die 

Ausstellung zu 125 Jahre St. Laurentius 

eröffnet. Bei kühlen Getränken und 

warmer Suppe wurde lange geschaut, 

geklönt, erinnert, gestaunt und ge-

lacht. Ein rundum gelungener Tag! 

   

Zwei exemplarische Einträge aus dem Gästebuch der Ausstellung:

Danke an alle, die diese Ausstellung mit Bedacht und viel Liebe 

für uns hergerichtet haben! Ich bin begeistert!

Danke für die schöne Ausstellung. 

Sie hat in mir viele alte Erinnerungen wachgerüttelt!  
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 Rückblick auf die Festmesse zum 125. Jahrestages der 1. Hl. Messe in St. Laurentius Schledehausen 

Zwei exemplarische Einträge aus dem Gästebuch der Ausstellung: 

Danke an alle, die diese Ausstellung mit Bedacht und viel Liebe  

für uns hergerichtet haben! Ich bin begeistert! 

Danke für die schöne Ausstellung.  

Sie hat in mir viele alte Erinnerungen wachgerüttelt!   
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Kirchenkino  St. Laurentius 
am Sonntag, 10.12. um 16 Uhr 
Eintritt  frei  - -  Laufzeit 87 Min. 

 

Der kleine Esel Bo träumt von einem 

Leben weitab vom alltäglichen Trott 

in der Dorfmühle. Eines Tages nimmt 

er seinen ganzen Mut zusammen, 

bricht aus und findet in Ruth, dem 

liebenswürdigen Schaf, und Dave, 

der lustigen Taube mit hochtraben-

den Idealen, neue Freunde. Zusam-

men mit drei witzelnden Kamelen 

und einigen exzentrischen Stalltieren 

folgt Bo zusammen mit seinen neuen 

Freunden dem großen, hellen Stern 

am Horizont. Dabei ahnen sie nicht, 

dass sie am Ende ihrer Reise Zeugen 

der Geburt Jesu und damit auch Teil 

des allerersten Weihnachten werden. 

Der Animationsfilm ist angelehnt an 

die Weihnachtsgeschichte, die er aus 

der Perspektive eines Esels erzählt. 

Dieser wird zum Begleiter von Maria 

und Josef und erlebt mit ihnen einige 

Abenteuer rund um die Geburt Jesu. 

Der Film ist durchweg kindgerecht, 

mit bunten, märchenhaften Bildern 

und skurrilen Figuren erzählt.  

Gut und Böse sind leicht zu unter-

scheiden, wobei der Esel als positive 

Identifikationsfigur durch das Ge-

schehen führt. Doch auch die Bösen 

sind mehr tollpatschig denn bedroh-

lich gezeichnet und dürften selbst die 

Kleinsten kaum ängstigen. So können 

bereits Kinder im Vorschulalter den 

Film bis zum Happy End verfolgen, 

ohne dass für sie das Risiko einer Be-

einträchtigung besteht.  

125 Jahre St. Laurentius - Kirchenkino und Kirchenführungen
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Kirchenführungen  
der besonderen Art 

 

Am Sonntag, 21. Januar laden wir um 
10 Uhr ein, die Kirche aus geschichtli-
cher Perspektive näher kennenzuler-
nen. Eva Peukert wird das eine oder 
andere Wissenswerte aus unserer 
Kirche berichten und uns in manches 
Interessantes des Gotteshauses ein-
führen.   

Am Sonntag, 28. Januar möchte uns 
Michael Mergheim um 16 Uhr auf 
eine spirituelle Erkundungsreise in 
die Kirche mitnehmen.  
Besondere Orte in der Kirche für sich 
selbst zu erfahren steht im Mittel-
punkt der Führung. 
 

Der Eintritt ist kostenlos.   

Kirchenkino und Kirchenführungen 

Einladung  
zum Geburtstag 

 

Nimmt teil an meiner Freude: 
Einladung zum Geburtstag  
mit afrikanischem Essen. 

 

Wie vor einem Jahr feiere ich  
am Dienstag, 09. Januar 2024  

meinen Geburtstag. 
 Wiederum lade ich alle gerne 

zum Gottesdienst um 17:30 Uhr 
in der Kirche St Dionysius  

in  Bissendorf  und  
anschließend zum  

"afrikanischen Essen"   
ins Pfarrheim ein.  

Wer am Essen teilnehmen  
möchte, melde sich kurz per 

Nachricht an die  
01525 5264060 oder per Mail 

c.akakpo@bistum-os.de.  
 

Ich freue mich auf alle. 
 

Euer Coffi 

Einladung 
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 Jubiläumswein und Traubenperle 

Ein besonderes Highlight zum Jubiläum ist unser Jubiläumswein und die alko-

holfreie Traubenperle zum Selbergenießen und zum Verschenken. Mit schö-

nen speziellen Etiketten bringen sie ein Stück Kirchenheimat in die Häuser. 

 

 

. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beide sind in den Pfarrbüros in Schledehausen und in Bissendorf zum Preis 

von 9,- € für den Jubiläumswein und 7,- € für die Traubenperle zu bekommen. 

Zusätzlich werden die Flaschen beim Kirchencafé immer am 1. Sonntag im 

Monat in Schledehausen und bei den Jubiläumsveranstaltungen angeboten.   

Unser Jubiläumswein ist  

ein Grauer Burgunder,  

ein feinherber Weißwein. 

Die Traubenperle ein 

mit Kohlensäure ver-

setzter alkoholfreier 

Traubensaft.  

… vielleicht ein Tipp für 

Nikolaus und Christkind!  
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 WELT-LEPRA-TAG  

„Blumen der Hoffnung“  - Primelverkauf zum 
Welt-Lepra-Tag  nach allen Gottesdiensten 
am Wochenende  27./ 28. Januar. 
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Benin 2023:  
Eine Reise mit tiefen Eindrücken! 

 
Nach einer intensiven Vorbereitungs-
zeit mit mehreren Treffen, bei denen 
wir schon einiges über das Land, die 
Menschen, die Kultur und Gegebenhei-
ten erfahren haben sowie auch kulina-
risch eintauchten, indem wir von Coffis 
selbstgekochtem afrikanischen Essen 
kosten durften, starteten wir am 
19.10.23 als bunt zusammengewürfelte 
Reisegruppe – die Oktoberblüten – aus 
Bissendorf, Hagen a.T.W., Voxtrup, Gü-
tersloh, Belm, Bad Laer und Waren 
(Müritz) zu unserer Reise in einen an-
deren Kontinent, in eine andere Kultur.  
Benin, das Heimatland unseres Reise-
leiters Pastor Dr. Coffi Régis Vladimir 
Akakpo, war unser Ziel.  

Das westafrikanische Land liegt zwi-
schen Togo und Nigeria. Mit Coffi 
hatten wir den Fachmann und Helfer 
für alle Fragen zu einem für uns unvor-
stellbar fremden Land und Leben. Die 
11 Tage unserer Reise waren gespickt 
mit Sehenswürdigkeiten und bewegen-
den Erlebnissen. Einige möchte ich hier 
näher beschreiben. 
 
Nach einer kurzen Zeit zur Akklimatisie-
rung in unserem Hotel machten wir 
uns gleich am Vormittag des ersten Ta-
ges auf den Weg, um Cotonou, die 
größte und Wirtschaftshauptstadt Be-
nins zu entdecken. So konnten wir den 
Place de l‘ Amazone besichtigen, ein 
Denkmal zur Ehre der Fraueneinheit im 
Königreich Dahomey und Symbol der 
Macht und des Beitrags der Frauen zur 

Entwicklung des 
Landes, den Markt 
Dantokpa, die Kir-
che St Michel. Ein 
hervorzuhebender 
Punkt dieses Tages 
war die Fahrt nach 
Ganvié, dem Ve-
nedig Afrikas, mit 
seinen Pfahlbau-
ten. Fröhlich wur-
den wir willkom-
men geheißen von 
einer Trommel- 
und Tanzgruppe in 
einem Boot.  
Abends aßen wir 

REISEBERICHT: BENIN-REISE MIT PASTOR COF
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Das westafrikanische Land liegt zwi-
schen Togo und Nigeria. Mit Coffi 
hatten wir den Fachmann und Helfer 
für alle Fragen zu einem für uns unvor-
stellbar fremden Land und Leben. Die 
11 Tage unserer Reise waren gespickt 
mit Sehenswürdigkeiten und bewegen-
den Erlebnissen. Einige möchte ich hier 

Nach einer kurzen Zeit zur Akklimatisie-
rung in unserem Hotel machten wir 
uns gleich am Vormittag des ersten Ta-
ges auf den Weg, um Cotonou, die 
größte und Wirtschaftshauptstadt Be-
nins zu entdecken. So konnten wir den 

Amazone besichtigen, ein 
Denkmal zur Ehre der Fraueneinheit im 
Königreich Dahomey und Symbol der 
Macht und des Beitrags der Frauen zur 

Entwicklung des 
Landes, den Markt 
Dantokpa, die Kir-
che St Michel. Ein 
hervorzuhebender 
Punkt dieses Tages 
war die Fahrt nach 
Ganvié, dem Ve-
nedig Afrikas, mit 
seinen Pfahlbau-
ten. Fröhlich wur-
den wir willkom-
men geheißen von 

- 
und Tanzgruppe in 

Abends aßen wir 

entspannt am Atlantik. Am Samstag 
verließen wir Cotonou nach einem kur-
zen Besuch in der Färberei des Batik-
stoffes, aus dem unsere Kleider genäht 
werden sollten.  Als unser Bus am 
Strand Cali Cali festgefahren war, er-
lebten wir die Hilfsbereitschaft vieler 
Menschen und konnten noch pünktlich 
das Abendgebet mit den Seminaristen 
im Priesterseminar St. Gall in Ouidah 
erreichen. Danach fuhren wir nach Lo-
kossa, dem Bistum von Coffi.  
Der Besuch der Katholische Schule 
(Ecole maternelle – Vorschule – und 
Grundschule) in der Pfarrgemeinde 
Christ-König in Adjahonme, frühere 
Kaplanstelle von Coffi, war ein weiterer 
Höhepunkt unserer Reise. Die Schule 
konnte durch das Hilfsprojekt von Coffi 
„Durch Bildung aus der Armut“ gebaut 
und im April 2022 offiziell eingeweiht 
werden. Der Schulbesuch ist in Benin 
nicht selbstverständlich, da die Kinder 
bei Feldbestellung und Ernte gebraucht 
werden und das Bewusstsein für aus-
sichtsreiche Zukunftschancen durch 
gute Bildung in ländlichen Gebieten 
oftmals noch nicht manifestiert ist. Zu-
sätzlich kostet ein Schulbesuch Geld, 
welches viele Familien nicht haben - 

und wenn, dann gehen vorzugsweise 
Jungen zur Schule. Mädchen wird die 
Rolle als Hausfrau und Mutter zuge-
sprochen. Die Schule in Adjahonme 
wurde ausgestattet mit Tischen und 
Stühlen, die von der Regenbogenschule 
in Georgsmarienhütte zur Verfügung 
gestellt worden waren. Die Kinder er-
halten neben dem Unterricht 2 Mahl-
zeiten und nutzen auch begleitende 
Angebote und den Spielplatz, der 
ebenfalls durch Sach- und Geldspenden 
mit Spielgeräten bestückt werden 
konnte.  

Die Begeisterung und Dankbarkeit von 
Lehrern und Kindern zu sehen, ging 
nicht spurlos an uns vorüber.  
Am selben Tag fuhren wir weiter nach 
Djimè in das Philosophicum – das Pries-
terseminar für ein Philosophiestudium 
– wo auch Coffi seit einem Jahr als 
Gastdozent unterrichtet. 220 Priester-
amtskanditaten leben und studieren 
dort. Mit ihnen beteten wir das 
Mittagsgebet und konnten dort ein 
festliches Essen teilen. Mehrmals be-
dankten sie sich für alle Unterstützun-
gen, die sie aus Deutschland durch 
Coffi bekommen. 
 

-REISE MIT PASTOR COFFI 
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Der Besuch einer orthopädischen 
"Klinik": In seiner einfachen Werkstatt 
fertigt ein gut 60jähriger ausgebildeter 
Orthopäde Prothesen und Gehhilfen, 
um Kindern, die, wodurch auch immer 
(seit Geburt, durch Impfschäden…), 
verkrümmte Beine und Gelenke haben, 
in langwierigen Prozessen zu geraden 
Beinen zu verhelfen. Betreut werden 
sie in ihren einfachen Betten von ihren 
Müttern, die bei der Therapie unter-
stützen und für etwas Unterhaltung 
und die Essenszubereitung sorgen. Seit 
über 30 Jahren (ohne Urlaub), sorgt er 
sich um seine Patienten und kann und 
will mangels Nachfolger nicht aufhö-
ren.  
Auch der zweitägige Ausflug nach To-
go, dem Nachbarland und der ehemali-
gen deutschen Kolonie, erwies sich als 
sehr interessant. Die Bürokratie an der 
Grenze ließ uns gut wertschätzen, wel-
ches Glück wir haben in einem großen 
Schengen-Gebiet ohne Visum reisen zu 
dürfen. In Lome, der Hauptstadt Togos 
konnten wir den Palast des deutschen 

Gouverneurs zur Kolonialzeit (1884-
1914) besichtigen. Die große Fläche 
von 11 Hektar wird heutzutage für 
Kunst, Kultur und als Waldfläche ge-
nutzt.  

Die folgenden Tage verbrachten wir 
wieder in Benin. Weitere hochinteres-
sante Programmpunkte waren u.a. die 
Entdeckung der Geschichte des Men-
schenhandels, die Salzherstellung und 
der Besuch des Tempels der Python-
schlangen und der Basilique mineure in 
Ouidah, die Fahrt zu einer inzwischen 
weltbekannten Kindertrommelgruppe 
(Pepit’Art) in Mededjonou und ein 
Sparziergang in Gadomé, dem Hei-
matsdorf von Coffi, wo überwiegend 

REISEBERICHT: BENIN-REISE MIT PASTOR COF
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-
1914) besichtigen. Die große Fläche 
von 11 Hektar wird heutzutage für 
Kunst, Kultur und als Waldfläche ge-

Die folgenden Tage verbrachten wir 
wieder in Benin. Weitere hochinteres-
sante Programmpunkte waren u.a. die 
Entdeckung der Geschichte des Men-
schenhandels, die Salzherstellung und 
der Besuch des Tempels der Python-
schlangen und der Basilique mineure in 
Ouidah, die Fahrt zu einer inzwischen 
weltbekannten Kindertrommelgruppe 

Art) in Mededjonou und ein 
Sparziergang in Gadomé, dem Hei-
matsdorf von Coffi, wo überwiegend 

Palmöl und Palmschnaps hergestellt 
werden. Dort feierten wir auch eine 
Messe mit Coffis Familie zum Geden-
ken des 15. Todestages seines Vaters. 
Überall wurden wir herzlich begrüßt 
und aufgenommen. Bezeichnend für 
die Lebensfreude sind der rhythmische 
Tanz und Gesang, der uns alle begeis-
tert hat und immer auch Teil der Heili-
gen Messe ist. Die Gottesdienste sind 
sehr gut besucht und die Kirchen über-
voll. An vielen Orten entstehen neue, 
größere Kirchen. Unsere aus bunten 
traditionellen Stoffen genähten Kleider 
passten da ins Bild und nach den 
Gottesdiensten wurden wir mit großer 
Freude und Herzlichkeit bestaunt. 
Generell findet das Leben in Benin 
(und auch in Togo) vorwiegend auf der 
Straße statt: Klima und Mentalität las-
sen das zu und legen das nahe. Ferner 
kann man anzweifeln, ob all die Men-
schen ein Zuhause haben, das wir so 

bezeichnen würden.   
Jeden Tag wird in den Straßen alles 
verkauft. Lebensmittel, Möbel, Elektro-
geräte und sogar Särge werden bis 
spät in die Nacht angeboten. Der Rück-
zug ins Private findet kaum statt. Dazu 
kommen eine Offenheit und Lebens-
freude, die uns begeistert hat. Meine 
Freundin und ich haben lange disku-
tiert, ob die Menschen arm sind. Im 
materiellen Sinne ganz sicher! Jedoch 
haben sie die Fähigkeit, mit einfachs-
ten Mitteln Schönes und Nahrhaftes zu 
schaffen.  

 

-REISE MIT PASTOR COFFI 
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Vor 5 Jahren besuchte ich schon ein-
mal mit Coffi Benin - seither hat sich 
viel getan: Es gehen viel mehr Kinder 
zur Schule (sieht man an der Schulklei-
dung), es gibt deutlich mehr asphaltier-
te Straßen - und es wird überall ge-
baut. Selbständigkeit wird zugelassen 
oder auch gefördert und das motiviert. 
Im "Palais de Gourmet" sind wir ein-
fach, aber sehr lecker bekocht worden 
von Coffis Schwägerin Cica. Eine Frau 
hat sich mit handbedruckten und geba-
tikten Stoffen selbständig gemacht und 
auch die Kleider unserer Reisegruppe 
herstellen lassen. Im Süden des Landes 
entsteht seit 2 1/2 Jahren ein großes 
Industriegebiet, in dem Investoren ein-
heimische Produkte verarbeiten und 
vermarkten. Cashewkerne und Ananas 
zum Beispiel. Auch Baumwolle wird im 
Land angebaut und geerntet.  

In einer Näherei haben ca. 1000 Frau-
en und Männer einen Arbeitsplatz ge-
funden, der ihnen ein regelmäßiges 
Einkommen sichert. Wir haben ein 
spannendes und von großer Lebens-
freude geprägtes Entwicklungsland 
kennengelernt. 
 
(Elisabeth Herkenhoff, Hagen a.T.W.) 
 
 

Eindrücke 
 
1. Während dieser Reise schlugen wir 
den Bogen von der Großstadtmetropo-
le bis hin zum alltäglichen Leben auf 
dem Land und waren immer wieder 
begeistert von neuen Eindrücken und 
Kontakten. Wunderbar waren die 
menschliche Nähe und Freundlichkeit, 
mit denen wir von allen aufgenommen 

REISEBERICHT: BENIN-REISE MIT PAST
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In einer Näherei haben ca. 1000 Frau-
en und Männer einen Arbeitsplatz ge-
funden, der ihnen ein regelmäßiges 
Einkommen sichert. Wir haben ein 
spannendes und von großer Lebens-
freude geprägtes Entwicklungsland 

1. Während dieser Reise schlugen wir 
den Bogen von der Großstadtmetropo-
le bis hin zum alltäglichen Leben auf 
dem Land und waren immer wieder 
begeistert von neuen Eindrücken und 
Kontakten. Wunderbar waren die 
menschliche Nähe und Freundlichkeit, 
mit denen wir von allen aufgenommen 

wurden und die uns, wenn auch nur 
für kurze Zeit, zu einem Teil eines wun-
derbaren Landes werden ließen. Herzli-
chen Dank an Coffi, dass wir ihn auf 
seinem Besuch in der Heimat begleiten 
durften! Herzlichen Dank auch allen 
Gastgebern in Benin für die herzliche 
Aufnahme!  
(Dr. Thomas Halbrügge, Bissendorf). 
 
2. Es war eine unvergessliche Reise in 
ein Land voll besonderer Eindrücke: 
Begegnungen mit fröhlichen Kindern, 
freundlichen Menschen, historischen 
Orten und so vielen Einblicken in das 
traditionelle bunte Leben. Auch in den 
feierlichen Gottesdiensten mit bester 
Stimmung habe ich mich mittendrin 
sehr wohl gefühlt. Benin wird für im-
mer in meinem Herzen bleiben.  
(Ina Oenning, Gütersloh) 

-REISE MIT PASTOR COFFI 

Save the date! BENIN´24 

Pastor Coffi plant für nächstes Jahr 

2024 wieder eine Reise nach Be-

nin. Möglicher Zeitraum für diese 

Fahrt ist: 

03. - 15. Oktober 2024 

(oder alternativ: 

05. - 17. September 2024) 

 

Bei Fragen melden Sie sich gerne 

direkt bei Pastor Coffi unter 01525-

5264060 oder   c.akakpo@bistum-

os.de! 

DANKE! 
 

Das Team des Missionsaus-
schusses bedankt sich herzlich 
für die rege Teilnahme an der 

Kartoffelpufferaktion am 29.10. 
im Pfarrheim Bissendorf.    

410,- Euro konnten dadurch an 
das Schul-Projekt in Benin 

überwiesen werden. 
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     St. Laurentius      St. Dionysius        Herz-Jesu 

       Schledehausen       Bissendorf        Wissingen 

GOTTESDIENSTE IN DER PFARREIENGEMEINSCHAFT

01. 

- 

08.  

Dez. 

09. 

- 

15. 

Dez. 

Herz-Jesu-Fr., 01.12.  
Ab 09:30 Uhr Krankenkommunion in Holsten-Mündrup und Bissendorf 
  10:00 Uhr S Wortgottesfeier Haus am Bredberg und  
     Hauskommunion 
  18:30 Uhr B Stille Anbetung mit sakramentalem Segen 
  19:00 Uhr B Hl. Messe  
 
Sa., 02.12. 17:30 Uhr W Vorabendmesse 
So., 03.12. 09:00 Uhr B Hl. Messe 
  10:30 Uhr      S Hl. Messe mit dem CANTAMUS-CHOR 
     und Vorstellung der Erstkommunionkinder  
      
Di., 05.12. 09:00 Uhr W Hl. Messe 

Mi., 06.12.  15:00 Uhr S Hl. Messe (Hl. Nikolaus) 
     anschl. Treff im Pfarrheim 
Do., 07.12.  08:00 Uhr B Rosenkranzgebet 
  08:30 Uhr  B  Adventsmesse in der Kirche  
     anschl. Adventsfrühstück im Pfarrheim 
Hochfest Mariä Empfängnis 
Fr., 08.12. 08:30 Uhr S Hl. Messe 
 
Sa., 09.12. 17:30 Uhr W Vorabendmesse 
So., 10.12. 09:00 Uhr S Hl. Messe 
  10:30 Uhr B Hl. Messe  
     mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
  12:00 Uhr W Tauffeier für Leeve Henrie Josef Bentlage 
   
Di., 12.12.  09:00 Uhr W Hl. Messe 
Mi., 13.12.  08:30 Uhr  S  Hl. Messe (Hl. Luzia) 
Do., 14.12.  08:00 Uhr B Rosenkranzgebet 
  08:30 Uhr  B  Hl. Messe  
Fr., 15.12. 08:30 Uhr S Wortgottesfeier 
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GOTTESDIENSTE IN DER PFARREIENGEMEINSCHAFT 

Sa., 16.12. 17:30 Uhr W Vorabendmesse 
So., 17.12. 09:00 Uhr S Hl. Messe 
  10:30 Uhr B Hl. Messe 
 
Di., 19.12.  09:00 Uhr W Hl. Messe als Rorate-Messe 
  19:00 Uhr S Bußandacht mit Beichtgelegenheit 
Mi., 20.12.  08:30 Uhr  S  Hl. Messe als Rorate-Messe 
  19:00 Uhr B Bußandacht mit Beichtgelegenheit 
Do., 21.12.  08:00 Uhr B Rosenkranzgebet 
  08:30 Uhr  B  Hl. Messe als Rorate-Messe 
Fr., 22.12. 08:30 Uhr S Wortgottesfeier 
 

4. Advent / Heiligabend 
So., 24.12. 15:00 Uhr B Krippenfeier  
     mit der KINDER-SCHOLA 
  16:00 Uhr S Krippenfeier 
   

  16:00 Uhr W Christmette 
  17:15 Uhr B 30 Minuten Orgelmusik  
     Musikalische Einstimmung auf Weihnachten  
     mit Kirchenmusikerin Christiane auf dem Kampe 
  18:00 Uhr B Christmette  mit dem DIONYSIUS-CHOR 
  22:30 Uhr S Christmette 
 

1.Weihnachtstag 
Mo., 25.12. 10:30 Uhr B Festmesse 
 

2. Weihnachtstag 
Di., 26.12.  09:00 Uhr B Festmesse 
  10:30 Uhr S Festmesse mit dem CANTAMUS-CHOR 
 

—>   Vom 27. bis 29.12.  keine Werktagsgottesdienste! 
 

Sa., 30.12. 17:30 Uhr W Jahresabschlussmesse 
 

Silvester 
So., 31.12. 09:00 Uhr S Jahresabschlussmesse  
  10:30 Uhr B Jahresabschlussmesse 
   

  17:00 Uhr B ökumenische Jahresabschlussandacht  
     vor dem Rathaus Bissendorf 
     (bei Regen in der kath. Kirche) 
 

Neujahr 
Mo., 01.01. 10:30 Uhr B Hl. Messe zum Jahresbeginn 

16.  

- 

22. 

Dez. 

30. 

Dez. 

- 

01. 

Jan. 

24. 

- 

29. 

Dez.  
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GOTTESDIENSTE IN DER PFARREIENGEMEINSCHAFT

06. 

- 

12.  

Jan. 

01. 

- 

05. 

Jan. 

13. 

- 

19. 

Jan. 

Di., 02.01.  09:00 Uhr W Hl. Messe  
Mi., 03.01.  08:30 Uhr  S  Stille Anbetung 
  08:45 Uhr S Hl. Messe  
Do., 04.01.  08:00 Uhr B Rosenkranzgebet 
  08:30 Uhr  B  Hl. Messe  
Herz-Jesu-Fr., 05.01.  
Ab 09:30 Uhr Krankenkommunion in Holsten-Mündrup und Bissendorf 
  10:00 Uhr S Wortgottesfeier Haus am Bredberg und  
     Hauskommunion 
  18:30 Uhr B Stille Anbetung mit sakramentalem Segen 
  19:00 Uhr B Hl. Messe  
 
Fest Erscheinung des Herrn / Heilige drei Könige 
Sa., 06.01. 09:00 Uhr B Aussendungsfeier der Sternsinger 
  17:30 Uhr W Vorabendmesse 
So., 07.01. 09:00 Uhr S Hl. Messe  
     mit Aussendung der Sternsinger 
  10:30 Uhr B Hl. Messe 
 
Di., 09.01.  09:00 Uhr W Hl. Messe  
Mi., 10.01.  08:30 Uhr  S  Hl. Messe  
Do., 11.01.  08:00 Uhr B Rosenkranzgebet 
  08:30 Uhr  B  Hl. Messe  
Fr., 12.01. 08:30 Uhr S Wortgottesfeier 
   
Sa., 13.01. 17:30 Uhr W Vorabendmesse 
So., 14.01. 09:00 Uhr S Hl. Messe 
  10:30 Uhr B Hl. Messe 
 

Di., 16.01.  09:00 Uhr W Hl. Messe  
Mi., 17.01.  08:30 Uhr  S  Hl. Messe  
Do., 18.01.  08:00 Uhr B Rosenkranzgebet 
  08:30 Uhr  B  Hl. Messe  
Fr., 19.01. 08:30 Uhr S Wortgottesfeier 
 
Sa., 20.01. 17:30 Uhr W Vorabendmesse 
So., 21.01. 09:00 Uhr S Hl. Messe 
  10:30 Uhr B Hl. Messe 
 

Di., 23.01.  09:00 Uhr W Hl. Messe  
Mi., 24.01.  08:30 Uhr  S  Hl. Messe  

20. 

- 

24.  

Jan. 
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GOTTESDIENSTE IN DER PFARREIENGEMEINSCHAFT 

TAUFE 
In unserer Pfarreiengemeinschaft wird am 
 

So., 10.12.  Leeve Henrie Josef Bentlage aus Bissendorf 

durch die Taufe in die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen.  
Wir wünschen dem Täufling und seiner Familie 

alles Gute und Gottes Segen! 

Do., 25.01.  08:00 Uhr B Rosenkranzgebet 
  08:30 Uhr  B  Hl. Messe  
Fr., 26.01. 08:30 Uhr S Wortgottesfeier 
 
„Blumen der Hoffnung“  
Primelverkauf zum Welt-Lepra-Tag  
nach allen Gottesdiensten am Wochenende 
Sa., 27.01. 17:30 Uhr W Vorabendmesse 
So., 28.01. 09:00 Uhr S Hl. Messe 
  10:30 Uhr B Hl. Messe 
 
Mo., 29.01. 19:00 Uhr B KAB Messe in der Kirche 
Di., 30.01.  09:00 Uhr W Hl. Messe  
Mi., 31.01.  08:30 Uhr  S  Hl. Messe  

27. 

- 

31.  

Jan. 

25. 

- 

26. 

Jan. 

FAMILIENNACHRICHTEN AUS DER PFARREIENGEMEINSCHAFT 

Glaubenszeugnisse - die etwas andere Predigt 

In der Pfarreiengemeinschaft wird zu Beginn der Fastenzeit eine neue Pre-
digtreihe in den Gottesdiensten gestartet: In loser Folge werden Personen 
aus Gemeinde, Politik, Sport und Gesellschaft einen eigenen Blick auf Bibel, 
Glauben und Leben werfen und uns davon berichten. Der Ablauf des 
Gottesdienstes kann dabei auch etwas anders sein.  

Zu Beginn erwarten wir Dorothee Steinkamp vom Gospelchor Shine aus  
Achelriede, die ihren Chor mitbringt, der ihre Ansprache mit einigen Liedern 
umrahmen wird. Der Termin dafür ist der erste Fastensonntag, der 
18.02.2024 in der Bissendorfer St. Dionysius-Kirche.  

Nach den Gottesdiensten soll jeweils die Möglichkeit zu einem Austausch 
über das Gehörte geboten werden.  
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Es werden nur die Geburtstage im Pfarrbrief  
abgedruckt, die durch die Jubiläumsordnung  
des Bistums Osnabrück zur Veröffentlichung  
vorgesehen sind (75, 80 und ab 85 jährlich).  
Datenschutzrechtliche Gründe lassen keine  

weiteren Veröffentlichungen zu.  
Wir bitten um Verständnis! 

WIR GRATULIEREN HERZLICH ZUM GEBURTSTAG 
  

 Dezember´23 - Januar´24 
 

 

HERZ JESU  

05.12.   Rosa Plantz 96 Jahre      
15.12.  Ignaz Fix  85 Jahre      
23.12.   Ingrid Nordhoff 75 Jahre     
24.12 .  Franz Hörner  86 Jahre      
30.12.  Wolfgang Roosen 75 Jahre      
31.12.  Manfred Gersch  90 Jahre      
31.12 .  Walter Brokof 90 Jahre      
 

08.01.   Winfried Malaika 80 Jahre     
15.01.   Sacramento Huete Jimenez    87 Jahre      
  

ST. DIONYSIUS 
 

05.12.          Monika Kohmäscher  75 Jahre        
06 .12.        Katharina Dependehner 87 Jahre        
10.12.          Christine Schmale 90 Jahre        
16.12.          Eckhard Hindahl  85 Jahre        
17.12.          Hildegard Plogmann 80 Jahre        
17.12.          Christel Lange  75 Jahre        
21.12.          Theresia Roßmann  85 Jahre        
22.12.          Elisabeth Schulte-Schulenberg  80 Jahre        
30.12.          Maria Halbrügge 96 Jahre         
 

05.01.          Ingeburg Laurenz  86 Jahre       
06 .01.          Fred Beyer 75 Jahre        
09 .01.        Bernhard Roßmann  89 Jahre        
10 .01.         Lucia Schütze  85 Jahre        
15.01.          Agnes Voß  88 Jahre        
17.01.          Franz  Narberhaus  85 Jahre        

FAMILIENNACHRICHTEN AUS DER PFARREIENGEMEINSCHAFT
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29.01.   Sophie Barrenpohl 75 Jahre      
30.01.  August Seelhöfer 90 Jahre   
 

ST. LAURENTIUS 
 

01.12. Waltraud Strohe 92 Jahre      
05.12. Hildegard Haßpecker      89 Jahre       
06.12. Karl-Heinz Kuhlenbeck     88 Jahre       
08.12. Karin Stumpe                     80 Jahre      
08.12. Christa Helmes                  85 Jahre      
11.12. Elisabeth Feil                   91 Jahre           
18.12. Lotte Klouthen               80 Jahre      
22.12. Gerda Wilhelm                88 Jahre      
25.12. Marlies de Vries      91 Jahre      
25.12. Christine Kuhl                  75 Jahre      
27.12. Helmut Grieß                     85 Jahre      
 

06.01. Franz Aichner                   85 Jahre      
17.01. Waltraud Bosse                85 Jahre      
26.01. Ingrid Brüser                     80 Jahre      
26.01. Theresia Rehme               92 Jahre      
31.01. Johannes Wächter           90 Jahre      
  
 
 
 
 

FAMILIENNACHRICHTEN AUS DER PFARREIENGEMEINSCHAFT 
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FAMILIENNACHRICHTEN AUS DER PFARREIENGEMEINSCHAFT

Heimgegangen zu Gott sind : 
 

 

Alfred Pohl, 15.10.2023, 81 Jahre, Schledehausen 

Klaus Thiebach, 21.10.2023, 71 Jahre, Bissendorf 

Rita Breitenkamp, 29.10.2023, 87 Jahre, Schledehausen 

Hermann Kohlbrecher, 03.11.2023, 87 Jahre, Schledehausen 

Brigitte Horstmann, 07.11.2023, 64 Jahre, Bissendorf 
 

Herr, schenke ihnen das Leben in Fülle. 

Hoffnung, Trost und Zuspruch 
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FAMILIENNACHRICHTEN AUS DER PFARREIENGEMEINSCHAFT 
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GLAUBENSSEITEN
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 GLAUBENSSEITEN 
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GLAUBENSSEITEN
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 GLAUBENSSEITEN 
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Jugend

zukünftigen 

eingeladen. 

(JugendLeiter*innenCard) 
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Jugend 

Internationale Ministrantenwallfahrt Rom 2024 
 

Im Sommer 2024 ist es soweit und die Ministrantenwallfahrt 
nach Rom findet wieder statt.   
Auch das Bistum Osnabrück macht sich mit Messdienerinnen 

und Messdienern vom  
27. Juli bis 03. August auf den 
Weg in die Ewige Stadt.  
 

Mit dabei sein können  
aktuelle und ehemalige  
Ministrant*innen zwischen  
14 und 25 Jahren.  
 

Der Preis beträgt 675,-€ pro 
Person (für Geschwister 505,-
€) für die An- und Abreise, Un-
terbringung, Verpflegung, Pro-
gramm etc. 
Wir freuen uns, als Kirchenge-
meinde für die Fahrt ein Drittel 
der Kosten übernehmen zu 
können. 

 
Anmelden kann man sich ab sofort unter  

www.bistum.net/rom2024  
Meldet euch dann bitte auch bei Edda Seelhöfer  
(0151 70647583 / e.seelhoefer@bistum-os.de), damit wir einen 
Überblick über die Teilnehmer*innen aus unseren Gemeinden 
bekommen.  
Genauere Informationen zum Programm etc. findet ihr auf der 
Webseite des Bistums OS oder bei uns auf der Homepage.  

mailto:015170647583%20/%20e.seelhoefer@bistum-os.de
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KRIPPENSPIEL UND STERNSINGEN SCHLEDEHAUSEN
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 RNSINGEN SCHLEDEHAUSEN 

Sonntag, 



 

 40 

KRIPPENSPIEL UND STERNSINGEN BISSENDORF
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 KRIPPENSPIEL UND STERNSINGEN BISSENDORF 

Sternsingeraktion 2024 

Die Sternsinger kommen!  

Anfang 2024 findet wieder das 
traditionelle Sternsingen – die 
größte Hilfsaktion von Kindern 
für Kinder weltweit – statt.  

Alle Kinder ab der Grundschule 
und Jugendliche sind dazu ein-
geladen am Samstag, 06. Januar 
in Bissendorf, Wissingen und 
Hosten-Mündrup den Segen 
Gottes zu den Menschen zu 
bringen.  Aussendungsgottes-
dienst ist um 9 Uhr in der Kirche 
in Bissendorf. 

Entsprechende Anmeldeflyer 
liegen in den Kirchen und Pfarr-
heimen aus! In den Grundschu-
len sind die Flyer verteilt wor-
den. Auf unserer Homepage 
stehen sie zum Download be-
reit.  

Anmeldeschluss für die Kinder- 
bzw. Jugendgruppen ist Sonn-
tag, der 10.12.!  
 

Ein gemeinsa-
mes Treffen zur 
Vergabe der Ge-
biete und zum 
Verteilen der 
Gewänder ist 
am Mi., 03. Ja-
nuar 2023. 

 

Wenn wir genügend Gruppen 
zusammenbekommen, wollen 
wir jedes Haus besuchen!  Soll-
ten bei Ihnen keine Sternsinger 
gewesen sein, können sie sich 
bis zum 28.01. aus den Kirchen 
den Segen (gesegnete Kreide 
oder Aufkleber) abholen und 
einen Geldbetrag spenden. 
Bitte haben sie dafür Verständ-
nis! 
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KINDERTAGESSTÄTTE ST. DIONYSIUS - NEUER FÖ

 
 
 

Förderverein  
der kath. Kindertagesstätte  

St. Dionysius  Bissendorf e.V.  
 
Liebe Gemeindemitglieder, 
 
vielleicht haben Sie es schon über 
den „Gemeinde-Buschfunk“ ver-
nommen: 
Es gibt wieder einen Förderverein 
für die kath. Kindertagesstätte St. 
Dionysius Bissendorf! 
 
Einige Jahre gab es nun keinen sol-
chen Verein für unsere KiTa. Es ist 
uns jedoch eine Herzensangelegen-
heit, die KiTa und damit die Kinder 
auch über das übliche Budget hinaus 
zu fördern und zu unterstützen.  
Deshalb haben wir – das sind enga-
gierte Eltern aus verschiedenen 
Gruppen der KiTa – uns zusammen-
getan und im August dieses Jahres 
wieder einen Förderverein gegrün-
det. Vertreten wird der Förderverein 
durch die Vorsitzende Marie Burme-
ister und die stellvertretende Vorsit-
zende Carolin Lammers. 
 
 

Unser Ziel ist es, die KiTa dort finan-
ziell zu unterstützen, wo es ihr nicht 
mehr möglich ist, wie beispielsweise 
bei  

 zusätzlichen Förderangebo-
ten für die Kinder der KiTa, 

 Erweiterung der KiTa-
Bücherei durch Anschaffung 
weiterer Bücher, 

 außergewöhnlichen bzw. 
größeren Anschaffungen 

 Fortbildungsveranstaltun-
gen für die ErzieherInnen, 
uvm. 

 

Außerdem möchte der Förderverein 
dem Kindergarten auch bei der 
Durchführung und Organisation von 
Veranstaltungen helfend zur Seite 
stehen. 
 

Dafür bitten wir auch Sie um Unter-
stützung und würden uns freuen, 
wenn Sie Mitglied in unserem Verein 
werden oder uns mit einer Geld-
spende unter die Arme greifen 
möchten.  
 

Wenn Sie Mitglied in unserem För-
derverein werden möchten, können 
Sie sich auf der Homepage 
www.kita-dionysius.de/
kindertagesstätte/förderverein/  
die Beitrittserklärung herunterladen  
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 NEUER FÖRDERVEREIN HAT SICH GEGRÜNDET 

Unser Ziel ist es, die KiTa dort finan-
ziell zu unterstützen, wo es ihr nicht 
mehr möglich ist, wie beispielsweise 

zusätzlichen Förderangebo-
 
-

Bücherei durch Anschaffung 

außergewöhnlichen bzw. 

gen für die ErzieherInnen, 

Außerdem möchte der Förderverein 
dem Kindergarten auch bei der 
Durchführung und Organisation von 
Veranstaltungen helfend zur Seite 

Dafür bitten wir auch Sie um Unter-
stützung und würden uns freuen, 
wenn Sie Mitglied in unserem Verein 
werden oder uns mit einer Geld-
spende unter die Arme greifen 

Wenn Sie Mitglied in unserem För-
derverein werden möchten, können 

die Beitrittserklärung herunterladen  

und ausgefüllt per Post oder per 
eMail an  
foerderverein.kita.dionysius@gmx.de  

uns zurücksenden.  
 

Den Mitgliedsbeitrag bestimmen Sie 
als Mitglied selbst, der Mindest-
Jahresbeitrag liegt bei 12,00 €.  
Spenden können Sie ganz einfach 
per Überweisung auf das Konto: 
 

Förderverein der kath. Kindertages-
stätte St. Dionysius Bissendorf e.V. 
IBAN: DE59 2656 5928 1505 9960 00 
Volksbank GMH - Hagen - Bissendorf 

Der Förderverein ist als gemeinnüt-
zig anerkannt. Spenden und Mit-
gliedsbeiträge können Sie steuerlich 
geltend machen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für Beträge unter 200,- € genügt in 
der Regel der Kontoauszug als Nach-
weis; gerne stellen wir Ihnen für Be-
träge über 200,- € eine Spenden-
quittung aus. 
 

Ihre Spenden werden vollständig für 
die Projekte zugunsten der KiTa-
Kinder verwendet. Andere Einnah-
mequellen außer der Mitgliedsbei-
träge, Erlöse verschiedener Veran-
staltungen der Kita und Spenden 
gibt es nicht.  
 

im Namen des gesamten Vorstands 
des Fördervereins 
 

Marie Burmeister 
Vorsitzende Förderverein der kath. Kinder-
tagesstätte St. Dionysius Bissendorf e.V. 

Der Vorstand v.l.n.r.: Ann-Kathrin Worstbrock, Carolin Lammers, Marie Burmeister, 
        Carina Hippe, Jasmin Leufke 
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AUS DEN GRUPPEN UND VERBÄNDEN

SENIOREN ST. DIONYSIUS 

Am Montag, 11.12. lädt die KAB zu einem gemütlichen  
adventlichen Beisammensein mit Kaffee und Kuchen (statt 
Bratapfelessen) ins Pfarrheim ein. Wir beginnen um 15:30 
Uhr und bitten um vorherige  Anmeldung bei Doris Gent 
(Tel. 3900) bis 07. Dezember.  

 

Am Montag, 29.01. findet die Jahreshauptversammlung der KAB statt. 
Sie beginnt um 19 Uhr mit einer Hl. Messe für die lebenden und verstor-
benen Mitglieder der KAB.  

Anschließend ist gemeinsames Schinkenbrotessen.  

Anmeldungen bitte an Doris Gent (Tel. 05402/3900) bis zum 25.01.24.! 

„Lasst uns froh und munter sein...“  

Ein adventlicher Nachmittag mit Liedern, Versen und Geschichten er-
wartet uns am Mittwoch, 06.12. um 15:00 Uhr. Bei einer festlich ge-
deckten Kaffeetafel im kath. Pfarrheim werden uns einige Kinder mit 
ihren Musikinstrumenten erfreuen. Gleichzeitig hoffen sie auf eine klei-
ne Spende für Kinder in Brasilien. Anmeldung bis zum 04.12. bei  
M. Kampmeyer (3388). 
 

Wir wünschen euch eine schöne Weihnachtszeit,  
ein gutes, gesundes neues Jahr 2024! 

 

Im Kerzenschein wollen wir unseren ersten Nachmittag in 2024 bege-
hen. Am Mittwoch, 17. Januar laden wir um 15:00 Uhr herzlich zur 
Kaffeetafel ein. Das neue Jahr möchten wir mit schönen Geschichten 
und Weihnachtsliedern begrüßen. Seid herzlich willkommen.  
Anmeldungen bis zum  15.01.2024 bei M. Kampmeyer (3388).  

KAB BISSENDORF   
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WEIHNACHTSBAUMSAMMLUNG 
Wie in den vergangenen Jahren sammelt die KAB auch 2024 in Bissen-
dorf, Natbergen und Wissingen die alten Weihnachtsbäume ein. Die 
Aktion findet am Samstag, 13. Januar statt. Die KAB-Helfer werden ab  
9 Uhr unterwegs sein. Abgeholt werden die Bäume nach vorheriger 
Anmeldung per E-Mail an jgent@t-online.de.  

Die KAB bittet dabei wieder um 
eine freiwillige Spende, diesmal 
für das Weltnotwerk der KAB 
und für das Benin-Projekt 
„Durch Bildung aus der Armut“ 
von Pastor Dr. Coffi Akakpo. Die 
Tannenbäume werden selbstver-
ständlich umweltfreundlich auf 
dem Grünabfallplatz der AWIGO 
in Jeggen entsorgt. 

KFD BISSENDORF 

AUS DEN GRUPPEN UND VERBÄNDEN 

Dezember 2023 

So., 03.12. 
10:00 Uhr 

Weihnachtssterne für unsere älteren Mitglieder 
nach der Messe am 1. Adventssonntag abholen.   

Do., 07.12. 
8:30 Uhr  

Adventsmesse mit anschl. Frühstücksbüfett im Pfarr-
heim.  
Anmeldung bis zum 03.12. bei M. Wessel 
(05402/6099650) 

Januar 2024 

Mi., 24.01. 
19:00 Uhr  

Dankessen für die Mitarbeiterinnen und den erwei-
terten Vorstand, gleichzeitig ist es die erste Mitar-
beiterinnenrunde, Anmeldungen bis zum 20.01. bei 
Maria Wessel Tel. s.o.  

Liebe Frauen, das Jahr geht zu Ende und mit dem Advent fängt das 
neue Kirchenjahr an. Wir bedanken uns für euer Mitwirken in diesem 
Jahr und wollen mit frischer Energie ins neue starten. Allen kfd Frauen 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes gesundes Neues Jahr 2024. 
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AUS DEN GRUPPEN UND VERBÄNDEN 

KFD SCHLEDEHAUSEN  

Dezember 2023 

Mi., 06.12. 
15:00 Uhr 

Adventlicher Gottesdienst. Anschließend besinnliche Fei-
er im Pfarrheim mit Kaffee und Plätzchen.  
Es wäre schön, wenn ein paar Frauen Plätzchen mitbrin-
gen würden.  
Wenn jemand ein Päckchen für die Wärmestube gepackt 
hat, bringt es bitte mit. Ihr könnt es auch gerne zu Ingrid 
Meyer nach Hause bringen. Pastorenweg 4  in Ellerbeck. 

Der Vorstand der kfd - Schledehausen wünscht ihnen allen  

eine schöne, besinnliche Adventszeit! 

Im Januar haben wir keine Termine! 

Die Päckchen könne auch bis zum 05.12. in der Kirche 
in Bissendorf abgegeben werden. 
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